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.Karlsruhe , 7 . Dcz . Der „Badischen
Korrespondenz " zufolge brachre die badische
Regierung beim Bundesrath einen Abänderungs -
anttag ein zu Gunsten der kleinen Branntwein¬
brenner bezüglich der Ermäßigung der Matcrial -
und Zuschlagsteuersätze . Der Bundcsrath lehnte
indessen den Antrag ab .

? . Karlsruhe , 6 . Dez . Wie in diesem
Blatte bereits mitgctheilt wurde , erging bei der
am 29 . v . Mts . stattgefundeuen Handelskammer -
Wahl von hier aus ein Wahlvorschlag , welcher
sich gegen die Wiederwahl eines Bruchsaler und
sämmtlicher in der Wahl stehenden Karlsruher
Mitglieder der Handelskammer richtete . Dem
Vernehmen nach suchte man für diesen Vor¬
schlag u . A . dadurch Stimmung zu machen,
daß man behauptete , die Handelskammer in
ihrer jetzigen Zusammensetzung vertrete die In¬
teressen des Kleinhandels nich : warm genug ,
insbesondere nicht gegen die Konsumvereine .
In letzterer Beziehung ist Folgendes zu kon-
statiren : Jetzige Angehörige der .Karlsruher
Handelskammer haben einen nicht geringen Än -
theil daran , daß gegen die Mitte der 80cr j
Jahre in Baden die Konsumvereine , die bis
dahin in steuerlicher Beziehung günstiger als
die Kanflcme gestellt waren , den letzteren steuer¬
lich gleichgestellt wurden . Im Fahre 1890
wurde von der hiesigen Handelskammer — wie '
es in dem Jahresberichte nachzulescn — in der j
Presse auf die schweren Schädigungen hin - !
gewiesen , welche für viele Geschäfte aus dem !
Anwachsen der Konsumvereine entstehen und
namentlich den besser situirtcn Kreisen nahe - !
gelegt , den betreffenden Geschäften die Kund¬
schaft zu erhalten , bezw. wieder zuzuwcnden und '

dadurch zur Erhaltung der sozialen Zufrieden - j
heit mit beizutragen . Zu Beginn des laufenden i
Jahres endlich , als den Landständcn ein Ge - !
setzentwurf , betreffend die Abänderung des Ein -

'

kommcnsteuer - , des Gewerbesteuer -
'

und des
Kapitalrentensteuergesetzes vorgelegt wurde , war
es die Karlsruher Handelskammer , welche —
und zwar lediglich aus eigener Initiative —
in einer ausführlichen Eingabe an die Zweite
Kammer unter Betonung der den bürgerlichen ,
Geschäften von den Konsumvereinen kommenden i

Gefahren darum petitiouirte , daß die Konsum -
Vereine steuerlich nicht wieder besser als die
Einzelkausteutc gestellt werden möchten . Die
Handelskammer hat hiernach in Verfolg der
ihr gesetzlich gestellten Aufgabe , die Gesammt -
intereffen des Handels und der Industrie ihres
Bezirkes wahrzunchmen , in der in Rede stehenden
Frage gethau , was sie innerhalb ihrer Kom¬
petenz Zu rhuu vermochte , und es ist eine Ent¬
stellung der Thatsachcn , 'wenn man behauptet ,
die Handelskammer habe das Interesse der
Detailgeschäfte gegenüber den Konsumvereinen
nicht hinlänglich wahrgcnommen .

Karlsruhe , 4 . Dez . Der Stadtrath faßte
in seiner letzten Sitzung den Beschluß , bei dem
Bürgerausschuß die Aufhebung des Schul¬
geldes für die gewöhnliche Volksschule zu be¬
antragen . Auch andere Städte des Landes haben
diesen Schritt bereits gethau , nachdem durch
das neue Schulgesetz hierzu die Möglichkeit ge¬
geben war . Roch vor wenigen Jahren war cs
den einzelnenLtädtcn unmöglich , dieGenehmigung
zur Aufhebung des Volksschulgeldes zu erwirken .
— Im Rathhaussaale wird eine Gedenk¬
tafel zur Erinnerung an den um das Wohl
und die Entwicklung der Stadt hochverdienten ,
in diesem Jahre aus dem Leben geschiedenen
Oberbürgermeister Wilhelm Lauter angebracht
werden .

Karlsruhe , 7 . Dez. Gestern starb hier
im Alter von 57 Jahren iw . Wilhelm Spec -
mann , ein in den städtischen Angelegenheiten
lange Jahre hindurch eifrig thätigcr Mann ,
der namentlich in seiner früheren Stellung als
dritter Bürgermeister dem städtischen Armen -
wescu mit uneigennützigen - eigenen Opfern er¬
sprießliche Dienste geleistet har . Eine Reihe
von Jahren hindurch bekleidete Ist . Speemaun
das Amt des Vorstandes der badischen Jn -
validenstiftung (Bezirksausschuß Karlsruhe !.

* Durlach , 8 . Dez . Bei gestriger Krcis -
abge ordneten - Wahl im Wahldistrikt Söl¬
lingen wurde als Abgeordneter Herr Bürger¬
meister Wagner in Berghauseu , als Stell¬
vertreter Herr Kaufmann Louis Weuz in
Königsbach gewählt .

t . Durlach , S. Dcz . Die Versammlung
des hiesigen Ortsvcreins des Evangelischen
Bundes , welche am letzten Sonntag in der

Karlsburg dahier stattsand , har trotz des etwas
schwachen Besuches doch einen recht schönen
Lerlauf genommen . Nachdem der Vorsitzende ,
Herr Stadtpfarrer Specht , die Versammlung
mit einer kurzen Ansprache begrüß : und ins¬
besondere auf die erhebende Feier , die am
31 . Oktober zu Wittenberg stattsand , hingewicsen' hatte , hielt Herr Professor Dhoma von Karls¬
ruhe einen sehr interessanten Vortrag über
„ die Evangelischen in Salzburg "

, indem er die
Geschichte dieser evangelischen Gemeinden von'
ihrer Entstehung bis zu ihrer gewaltsamen Ver¬
treibung erzählte und diese Erzählung durch
eine Menge höchst anschaulich dargestellter Einzel¬
heiten zu beleben wußte . Der lebhafte Beifall ,
welcher dem Vortrag dargcbracht wurde , legte
Zeugniß ab von dem tiefen Eindruck , welchen
derselbe hervorgebracht hatte ; ebenso allseitigen
Beifall fanden auch die vom evangelischen
Kirchengesangverein mit großer Präzision vor -
getrageneu Lieder , für welche der Vorsitzende
dem Verein im Namen aller Anwesenden noch
besonders dankte . So verlies der Familienabend
in der anregendsten Weise und von vielen An¬
wesenden wurde der Wunsch ausgesprochen , es
möchten doch solche Veranstaltungen öfters
wiederhol ! werden . Der Vorstand wird gerne
diesem Wunsche zu entsprechen suchen , mögen
dann nur auch die Mitglieder und Freunde der
Bundessache durch eine recht zahlreiche Be -
theilignng ihrerseits zu einem guten Erfolge
beitragen .

* Durlach , 8 . Dez . Gestern Vormittag
verschied in Karlsruhe infolge eines Schlag¬
anfalles Herr Dekan a . D . Wilhelm Kalch -
schmidt im 90 . Lebensjahre . Derselbe war in
den 40cr bis 60cr Jahren Dekan und Stadt¬
pfarrer der hiesigen cvang . Gemeinde .

L . Dur lach , 9 . Dcz. In den letzten Tagen ,
an welchen Beerdigungen mit zahlreicherer
Leichcnbeglcitung dahier ftartgefnnden , wurden
sämmtliche dabei Betheiligten sehr angenehm
überrascht durch die wohlthncnde Wärme ,
welche in die Fried hofkapclle cingezogen
war . Der löbliche Gemeinderath hat nämlich
in der letzten Zeit , im Zusammenhang mit
andern baulichen Lerändcrungcn an der Kapelle ,eine gute Ofenheizung daselbst entrichten
lasten , welche für das Publikum während der

Jeriiiletorr . 10)

Am Abgründe .
Novelle von Wal : ci Hogarth .

(Forrsctzung.)
Die Thurmuhr des nahen Schlosses Windeck

schluĝ jetzt lau : und vernehmlich vier Uhr .
„ L-chon vier Uhri " bemerkte Luise , „ da

werde ich zurück Zur Mutter müssen , denn sie
hat mir höchstens eine Stunde Urlaub zu einem
Spaziergange im Waide erlaubt ."

„ Und ich muß auch nach dem Schlosse , denn
die Zeit des Diners naht , und ich kann meine
Cousine nicht warten lasten, " erwiderte Paul ,
„ aber morgen sehen wir uns hier wieder , Luise,oder ich besuche heute Abend Leinen Vater unddann sehe ich dich auch."

„ Wir dürfen uns nicht so oft sehen , Paul ,sonst wird es schwer werden , unser Geheimniß
Zu bewahren, " sagte Luise mit einem schelmischenBuck m den glänzenden Augen . „ Oder darf ichmerne Eltern in das Geheimniß entweihen ?"

Paul stutzte einige Augenblicke und sagtedann ernst :
„Ich möchte gern dir und deinen Eltern die

Freude machen, uns als Verlobte zu scheu, aber

j wenn ich mir die Sache ruhig überlege , so ist
es doch besser, wenn unsere heimliche Verlobung
auch deinen Eltern noch

'
sorgfältig verschwiegen

wird . Zunächst weiß ich nämiich gar nicht genau ,
wie dein Vater , der jedenfalls unsere Verlobung
sehr streng bcnrtheilen wird , unfern Schritt aus¬
nehmen würde , und dann scheint cs mir auch
geradezu unmöglich , unsere Verlobung noch ein
Jahr meinem stolzen Vetter , den: Baron und
seiner Gemahlin geheim zu halten , wenn ne
deine Eltern erfahren haben . Bedenke Luise,
daß dein Later erster Beamter und langjähriger
Vertrauter ans Schloß Windest ist . Ich traue
ihm zu , daß er in übel angebrachtem Pflicht¬
eifer und in vollständiger Verkennung . der Um¬
stände , welche mich zu diesem Schritte veran¬
lassen , selbst dem Barone Mittheilung von
unserer heimlichen Verlobung macht und einen
schlimmen Auftritt zwischen meinem Vetter und
mir hervorrnft ."

„Du glaubst also , daß mein Vater zunächst
unsere Verlobung nicht gutheißen wird ?" srug
Luise erregt .

„Das befürchte ich allerdings, " erklärte Paul .
„Dein Vater wird den Schritt als Uebercilung
eines jungen Menschen hinstellen und statt unsere
Verlobung zu billigen , dieselbe aufheben wollen .
Er darf deshalb kein Wort jetzt davon erfahren ."

„ Meinst du , daß mein Vater nach einem
Jahre anders über unsere Verlobung urtheilen
wird ?"

j „ Das hoffe ich zuversichtlich, denn dann bin
ich mündig und weder von meinem Vormunde ,
noch von meinem Letter , der jetzt doch noch
mein Lehrherr ist , in irgend einer Weise ab¬
hängig . Man wird also gar nicht wagen , sich
meinen Willensäußerungen in der Weise ent-
gcgenzusetzcn, wie ich cs jetzt befürchten muß .
Außerdem wird auch dann dein Vater , wenn er
den Ernst meines Willens steht, und findet , daß
wir uns in herzlicher Liebe zugeihau sind , nicht
hartnäckig nein sagen . Dazu ist er zu brao und
zu klug . Aber jetzt und für das ganze künftige
Jahr soll Niemand etwas von unserer heim¬
lichen Verlobung erfahren . In circa sechs Wochen
gedenke ich Windest zu verlassen . Ich werde mich
zunächst nach Paris begeben und von dort nach
Italien , wo ich bis zum nächsten Frühjahre zubleiben gedenke. Dann kehre ich nach Deutsch¬
land zurück , um noch ein halbes Jahr land -
wirthschaftliche Studien zu machen. Im Herbst
des nächsten Jahres komme ich dann wieder
nach Windest und dann werde ich selbst unsere
Verlobung anzeigen , nachdem ich die Einwilligung
deiner Eltern vorher cingeholt . Jetzt gilt es
also zu schweigen, Luise ! "



eine Zusammenfassung des ganzen Handwerks
in Handmerkerkammern , welche territorial ab¬
zugrenzen wären . Dis Handwerkerkammern sollen
obligatorische wie facrritative Befugnisse er - -
halten , zu erstcren würden die Beaufsichtigung
des Lehrlingsrvesens , Erstattung von Gutachten
über gewerbliche Fragen , Berichterstattung über
die Lage des Gewerbes gehören , die fakultativen
Befugnisse hätten sich auf Förderung des Klein¬
gewerbes , Veranstaltung zur Forderung der ge¬
werblichen , technischen und sittlichen Ausbildung
der Gesellen und Lehrlinge , Erlaß von Vor -
schristeu über das Verhalten der Lehrlinge u .
s . w . zu beziehen. Die weiteren Fragen der
Eingliederung der Innungen in diese Organisation
und

'
der Regelung des Lehrlingswesens berührte

der Regierungsvertreter dagegen nur flüchtig ,
sich dabei erneut auf die obwaltenden sachlichen
Schwierigkeiten berufend . An die Erklärungen
des Staatssekretärs schloß sich dann eine
stundenlange Debatte über die Möglichkeit und
die Wege , um dem Handwerk wieder aufzu -
helsen , wobei sich auch diesmal wieder , wie
schon bei den früheren Reichstagsverhandlungen
über dir Handwerkersrage , die Meinungen zum
Theil direkt entgrgenstanden . Am Mittwoch
hielt der Reichstag

'
einen „ Schwerinstach ' ab ,

d . h . eine Sikung , in der lediglich Anträge zur
Erörterung aus der Tagesordnung standen -

* Die drei neuen Reichsneuer - Vor -

lagen sind vom Luu
'oesrach in einer be¬

sonderen , am Diensrag abgehaltenen Plenar¬
sitzung angenommen worden ! woraus sie sofort
dem Reichstage zugingen ; dem Vernehmen nach
weisen sie gegenüber dem ursprünglichen Ent¬
wurf verschiedene nicht unerhebliche Abänderungen
auf . Die erste Berathunz der Steuergesetzenr -
mürse soll in Verbindung mit der General¬
diskusston über die Militäroorlage im Reichs¬
tage am nächsten Samstag beginnen . Man hofft
in parlamentarischen Kreisen , daß sämmtliche
Vorlagen noch vor Eintritt der Weihnachts¬
panse in erster Lesung zur Erledigung gebracht
werden können . Die KommissionSveryaudtungen
über dieselben sollen gleich nach Neujahr ihren
Anfang nehmen , ulm noch vor Ablauf der
WeilmachrsfeAen des Reichsragsplenums .

* Werner v . Siemens , der berühmte
Berliner Elektrotechniker , ist am Dienstag
Abend " ach längerem Leiden lwartmagt gestorben .

— Der Kaiser , die Kaiserin Friedrich , der
Großherzog und die Frau Großherzogin von
Baden haben an die Familie des verstorbenen
WernerSremen ^Beileidstelegramme gesandt .

* Das Gerücht , daß der Prinz - Regent
Albrecht von Braunschweig infolge eines
körperlichen Leidens demnächst die Regentschaft
niederlegen wolle , wird jetzt von braunschweigischer
amtlicher Seite als rollig unbegründet erklärt ;
der Prinz sei durch sein Befinden in keiner
Weile an der Erfüllung seiner Regentenpflichten
behindert .

Berlin , 7 . Dez . Der „ Reichsauzeiger "

schreibt : Der Minister des Innern gab dem
Landrath des Friedeberger Kreises wegen der
Unterzeichnung des Wahlaufrufs für Ahlwardt
seine ernste Mißbilligung zu erkennen .

Berlin , tt Dez . Im Prozeß Ah ! war > -.
lehnte der Gerichtshof neue Beweisauträge «-wk.
woraus der Dertheidiger zurückzutreten erklärte ,
da man ihm die Beweismittel abschneide. Diese
Erklärung ries große Aufregung am Richter¬
tische und - im Saal hervor und der Staats¬
anwalt beantragte die höchste Strafe für diese
Ungebühr . Der Verrheidiger vackre unterdessen
seine Akten zusammen und verließ den Sc ,
richtssaal . Der Präsident verkündete I0l )
Ordnungsstrafe gegen den Verrheidiger .
Verhandlung dauert fort .

Berlin , 7 . Dez . lieber die Frage , ob dem
Ahlwardt vom Reichstage die Immunität
zu ertheilen sei . auch während er im Gefängnis ;
sitzt, gehen in einzelnen Parteien die Meinungen
auseinander . Die „ Nationalzeitung " meint , ein
solcher Antrag aus Immunität würde ein
Bajazzo - Antrag sein , für den sich hoffentlich
nicht die erforderlichen 15 Stimmen finden
würden , den aber der Reichstag jedenfalls ab -
lehnen müffe . Das Letztere ist möglich . Die
I r> Stimmen aber , um den Antrag zu stellen ,
werden sich schon finden , denn Ahlwardt ist bei
den Konservativen der Held des Tages .

Landsberg , Dez . Gesammt - Resultat
der Wahl in Fricdcderg -Arnswalde : Ahlwardt
ilpffm , Drawe 3306 Stimmen .

— lieber die Wahl in Arns melde
äußerre Fürst Bismarck bei seinem Aufent¬
halt in Berlin , daß sich wohl alle Parteien an
der Wahl Ahlwardts betheiligt Härten . Die
Wahl scheine ihm ein Smttvtom der immer
weiter um sich greifenden ' Unzufriedenheit zu sein.

Oestcrrci,1 ) ijche Monar 6üe .
* Die in Oesterreich durch den Bruch

zwischen der Regierung und der deutschen Linken
des Abgeordnetenhauses entstandene unsichere
parlamentarische und politische Situation wirst
gar seltsame Blasen ans . So verlautet setzt
ganz ernstlich , es schwebten Verhandlungen
zwischen der Vereinigten Linken und den Juug -
czechen , um dem Ministerium Taaffe gemein¬
same Ovvofiticm zu machen. An eine Ver¬
ständigung zwischen zwei durch politische und
nationale

'
Fragen so tief geschiedene Parteien ,

wie es die deutsche Linke und die Jungczschen
in der österreichischen Volksvertretung sind , ist
zwar kaum zu denken , aber es ist doch be¬
zeichnend für die gegenwärtige Konfusion in
den politischen Verhältnissen des Kaiserstaates ,
daß derartige Gerüchte überhaupt auffauche ::
konnten . Uebrigens wurde auch in der Debatte
des Abgeordnetenhauses vom Mittwoch , be¬
treffend die Auslösung des Reichenberger Stadt -
verororrrren - Kollegiums , seitens des czrchifchen
Abgeordneten Zucker der Wunsch nach einer
Annäherung zwischen Deutschen und Ezechen
geäußert .

kalten , rauhen Winterszeit als eine wahre
Wohlthar empfunden wird . Sie ist dies ins¬
besondere auch für Lehrer und Schülerinnen ,
welche mit dem Leichengesang beauftragt sind,
weil sie nun nicht mehr bei Wind und Wetter
im Freien stehen müssen , sondern sich in einem
erwärmten Lokal aufhalten können . Dem Ge -
meinderath wird gewiß Jedermann , der in
dieser Jahreszeit einer Beerdigung anzuwohnen
hat , für die gemeinnützige , überaus wohlthätige
Einrichtung aufrichtigen Dank wissen.

—- Falsche Fünsmarkstücke sind : :n
Umlaufe . Man achte darauf , daß bei den sonst
sehr gut geprägten Münzerl die Buchstaben des
Spruches „Gott mit uns " sehr unregelmäßig
hergestellt sind und daß ferner die Blumen -
verziernng am Rande recht mangelhaft erscheint .
Dieselbe dürste mittelst eines Instrumentes
erst nachträglich eingeschlagen worden sein.

— Bauernregeln für Dezember . Wenn
die gefangenen Vögel sehr fett sind , so soll es
viel « chnee und Kälte bedeuten . — Weihnachten
im Klee , Ostern im Schnee . — Weihnachten
naß , leere Speicher und Faß . — Wenn die
Christnacht hell und klar , folgt ein höchst ge¬
segnet Jahr . — Dezember kalt mit Schnee ,
gibt Korn auf jeder Höh .

Deutsches Reich.
Berlin , 7 . Dez . Die Kaiserlichen

Majestäten empfingen heute den Besuch des
Prinzen Heinrich und des Herzogs Ferdinand
von Schleswig - Holstein - Glücksburg , und sind
dann nach Hannover abgereist , wo die Ankunft
Nachmittags 3 Uhr 15 Min - erfolgte . Morgen
verbleibt das Kaiserpaar zusammen in Hannover ;
am Freitag begibt sich der Kaiser nach -Lpringe ,
während die Kaiserin nach Potsdam zurückkehrt .

* Im Reichstage hat es am Dienstag
wieder einmal eine längere „ Handwerks -
debarte " gegeben. Den Anlaß zu derselben
bildete die seitens des Centrums Angebrachte
Interpellation darüber , welche gesetzgeberische
Maßregeln die Reichsregierung bezüglich der
Organisation des Handwerkerstandes und der
Regelung des Lehrlingswesens , sowie zum Aus¬
bau der Innungen zu ergreifen gedenke und ob
vielleicht noch in der laufenden Session eine
entsprechende Vorlage zu erwarten sei . Nachdem
LerCentrumsabgeorduets Hitze die Interpellation
kurz begründet , wurde dieselbe vom Staats¬
sekretär des Innern , L>r . v. Bötticher , in ziem¬
lich ausführlicher Weise beantwortet . Der Re¬
gierungsvertreter erklärte , daß die Fragen der
Organisation des Handwerks u . s. w . im Reichs -
anue des Innern , wie im preußischen Handels¬
ministerium einer langen und gründlichen
Prüfung unter Heranziehung von Männern der
Praxis unterworfen worden seien , daß aber
wegen der Schwierigkeit der Materie noch keine
endgiltigen Cntschlüsse hätten gefaßt werden
können . Alsdann entwickelte Herr v . Bötticher
die Anschauungen der genannten Ressorts über
diese Fragen . D emnach pla nt die R egierung

„ Ja , ich werde schweigen, " erwiderte diese.

„Jetzt muß ich aber fort , um mir von der
Mutter keine Vorwürfe über mein langes Aus¬
bleiben zuzuziehen. Leb ' wohl , Paul !"

„Adieu , Luise ! " entgegnere dieser mit Wärme
und küßte daS junge Mädchen zärtlich aus die
Hand . „Morgen um dieselbe Zeit sehen wir uns
hier wieder !"

Flink und anmuthig lenkte . das junge
Mädchen seine Schritte davon und Paul sah der
reizenden Gestalt mit glückseligem Lächeln noch
so lange nach , bis sie hinter der nächsten Baum¬
gruppe verschwand.

Darauf trat er zu seinem Pferde , band es
von dem Bnchenaste los und war eben im Be¬
griffe , sich in den Sattel zu schwingen. Da legte
sich plötzlich eine .Hand auf seinen rechten Arm
und eine dem jungen Manne wohlbekannte
Stimme sagte :

„Halt Pani ! Wir haben ein Wort zu¬
sammen zu sprechen , was nicht Jedermann zu
hören braucht .

"

Erstaunt wandte sich Paul um und erblickte
seinen Vetter , den Baron Windeck mit einer

wahren Amtsmiene vor Nch .

„Harry , du bist es ! " ries Paul betroffen .

„Wie
"
kommst du so plötzlich hinter mir 7"

Der Baron schwieg und sah den jungen
Mann scharf an .

„ Ich glaube , ich habe ein Recht dazu , mich
ein wenig um dich zu Kümmern , Paul ! " sagte
der Baron dann mit seltsamer Betonung . „Du
bifi mein junger Vetter und hier unter meiner
Obhut . "

„Dies ist allerdings wahr ! " entgegnen Paul
und kämpfte mit einer sichtbaren Verlegenheit ,
während welcher sich seine Stirn sehr uumuthig
znsammenzog . „ Ich glaube aber nicht , daß du
dich gerade um Alles zu kümmern hast , was
ich thue ."

„ Also auch um handgreifliche Dhorheiten .
welche du begangen hast und noch weiter be¬
gehen willst , soll ich mich nicht kümmern , Paul !"

„Dhorheiten — sagst du ! " erwiderte Paul
erregt und sein Mund verzog sich schmerzlich.
„Harry , du hast mich belauscht ! " rief er daun
heftig und seine Augen schossen Blitze .

„Belauscht , das wäre zu viel geiagr, " be¬
merkte der Baron sehr streng . „ Ich sah vor
einer halben Stunde von der Klippenhöhe herab
dein Pferd ohne dich am Waldreiche , und ein
Unglück befürchtend , eilte ich direkt durch den
dichten Wald auf einem ganz schmalen Wege
hierher , mein Pferd drüben in den Tannen
lassend . Hier am Rande des WaldteicheS an¬
kommend , erblickte ich dich , eine junge Dame ,
die Tochter meines Inspektors , am Arme führend .

Verunglückt warst du also zu meiner großen
Freude nicht , aber wie ich als unfreiwilliger
Zeuge hören mußte , hast du die Absicht , einen
thörichten Streich zu begehe,! , und eine Miß -
heirath zu schließen.

"

„Dies zu beweisen , dürfte dir schwer fallen ,
Harry, " erklärte Paul mit leuchtenden Augen .

,
"
Luise Riemann ist gut und bescheiden und

dürste sich auch ganz vortrefflich als Frau eines !
Landwirrbes eignen .

"

„Das Letztere will ich nicht gerade bestreiten
und das Crstere mich : gerade in Abrede stellen,
obwohl eS nicht wie Bescheidenheit ausschaut ,
wenn ein so junges , unbedeutendes Mädchen seine
Augen aus einen Herrn von Windeck wirft ."

„Das ist nicht wahr , sie har mir gegenüber
nick : die Kokette gespielt, " ries Paul unwillig ,
„ sie hat im Gegentheil durch ibr bescheidenes,
schlichtes , wahres weibliches Wesen Eindruck
aus mich gemacht. Ich kann keine große , vor¬
nehme Dame zur Frau brauchen , und mag auch
keine solche lieben , weil dergleichen Damen sich
für einen solchen simvelu , lahmen Menschen , wie
ich einer bin , überhaupt nicht interessiren , oder
wenn sie ohne Vermögen sind , nur durch eine
Ehe mit mir eine Versorgung haben wollen ,
und dafür muß ich danken .

"

(Fortsetzung
'folgt .)



Die großen Schneestürme haben in
Wien nnd Umgegend , namentlich aber in Ungarn
starke Verkehrsstockungen herbeigeführt . In Pest
M - t der Schnee fast

'
meterhoch.

4 »F- ranr rerur.
Paris , 8 . Dez. Die in dem Parlamente

verlesene ministerielle Erklärung besagt , das
neue Kabinet werde im Innern und nach
außen die Politik verfolgen , welche die Zu¬
stimmung der Kammer gefunden . Die Re¬
gierung habe den entschiedenen Willen , das
Larlamen : und die Gerichte bei Aufhellung der
Lanama - Angelegenheit zu unterstützen , sowie
Rn Grundsätzen der Trennung der öffentlichen
Gewalten rrcn zu bleiben . Schwächen einzelner
Persönlichkeiten dürften indessen nicht das öffent¬
liche Leben zum Stillstand bringen . Die Er¬
klärung weist aus das von der gegenwärtigen
Kammer beendete Wer ! hin , worauf die Kammer
stolz sein müsse. Die Erklärung hebt die Gefahr
hervor , wenn allzuleicht auf Angebereien gehört
werde , welche bezweckten , der öffentlichen
Meinung Schlingen zu legen . Es sei notwendig ,
daß die Kammer die provisorischen Zwölftel
bewilligte und sich mit der Getränkestcuerreform
und den: französisch - schweizerischen Abkommen
beschäftige . Schließlich betont die Erklärung
die Absicht der Regierung , zum Heile der Re¬
publik mit dem Parlament einträchtig zu arbeiten .

-- Ein Redakteur des Figaro hat den
General Trochu in seiner Zurückgezogenheit
in Tours ausgesucht und ihn um seine Ansicht
über den Ausbruch des Krieges im Jahre 1870
und die Emser Depesche gebeten . ..Die Ent¬

hüllungen über die Emser Depesche"
, sagte

Trochu , „bedeuten nichts . Ob diese Depesche
gefälscht worden ist oder nicht : der Krieg mußte
ausbrechen , weil man ihn in St . Eloud wollte ,
so wie man ihn in Ems wollte ." Ans die
Frage , wie er über Bismarck denke, antwortete
Trochu : „ Ich denke über ihn wie Joses de
Maistrc über Friedrich II . : er hätte ein großer
Mann sein können , und er . ist nur ein großer
Preuße geworden ." Fürst Bismarck darf mit
diesem Ausspruch eines Franzosen zufrieden sein.

Englanv .
* Im Kabinet Gladstonc sollen Meinungs¬

verschiedenheiten wegen der Homerule - oder
Sclstvcrwaltungsoill für Irland aufgetaucht
sein. Speziell heißt es von Lord Roseberry ,
dem Staatssekretär des Amßeren , daß er ver¬
schiedene Bestimmungen der Bill bekämpfe .

Afrika .
* Im „ dunkelsten Afrika " scheint cs

um die Fortschritte christlicher und europäischer
Kultur und Forschung wieder einmal schlimm
zu stehen. Es bestätigt sich , daß die drei
belgischen Expeditionen unter Bia , Jacaues
und Joubert , zusammen 700 Personen stark ,
unter denen 24 Europäer waren , von den
Arabern sämmtlich niedergcmetzelt worden sind.
Auch über das Schicksal der nach der ehe¬
maligen egyptischen Aequatorialprovinz vorge -
drungcncn Expeditionen von Kerkhoven und
Delcommunes gehen beunruhigende Gerüchte um .
Die Araber sollen derzeitig unbestritten die
Herren von Jnnerafrika sein.

Amerika .
* Der Präsident der nordamcrikanischcn

Union , Harrison , hat dem amerikanischen
Kongresse zu seiner Wintertagung eine Botschaft
zugehen lassen . Dieselbe weist auf die günstige
Lage von Handel und Industrie in den Ver¬
einigten Sraaten hin nnd mein : dann , daß der
republikanische Wahlsieg vcrmuthlich die Ab¬
schaffung des gegenwärtigen Schutzzolltariss zur
Folge haben werde . Der Präsident empfiehlt
indessen , diese Frage ganz dem neuen Kongreß
zu überlassen . Natürlich sieht die Borschaft
schwere Zeiten , für die Fabrikanten , wie für die
Arbeiter Nordamerika '» infolge bcr zu er¬
wartenden neuen Zollpolitik voraus . Die Bot¬
schaft berührt dann noch die Angelegenheit des
Nicaragua -Kanals und die Brüsseler Münz -
korfferenz._

( Amkrgcrich : Durkach . s Tagesordnung zu der am
i Montag den 12. Dezember 1832 stattsindendcii Säiöffen -
! gcrichtsfitzuttg . 1 ) Marie Bub von Rastatt wegen
! Beleidigung . 2) Karl Geist von Grötzingen wegen Ucber -

trctung des ß . 114 P .- St . - G . 3) Friedrich Roser von
Klcinstcinbach wegen Beleidigung . 4 ) Franz Lchcib von
Weingarten wegen Diebstahls . 5 ) Heinrich Hang von
Königsbach wegen Ruhestörung . 6 ) Wilbclnr Oesterlc
von KvnigSbach wegen Thätlichkeiten . 7) Bernhard
Kämmerer von Jöhlingcn wegen Beleidigung .

Grokhcrzogkichcs Koftheater Karlsruhe .
Sonntag , 11 . Dez . 16 . Vorst , außer Nb . Tann¬

häuser und der Sängerkrieg auf der Wart -
vurg » große romantische Oper in 3 Nufzügcn vog
Richard Wagner . Anfang 6 Uhr .

Stadtgartenthcatcr .
^ Sonntag , 11 . Dez . 14 . Vorst . Krieg im Frieden ,

Lustspiel in 5 Akten von G . von Moser und Franz von
Schöntban . Anfang 4 Uhr . — Kasscncröffmmg 3 Uhr .

Nr . 146 . ^ WrsWerLMrdLgKUgskLsA m § dSV GrsA . Arrrtsvexrrck DrrrLsch. 1892 .
Das Gekneinderecknuttgswesen » hier die Betreibung

der Genrcindeeinirahmen betreffend .
Au die Gemeinderäthe des Landbczirks :

Nr . 23,674 . Zum Ausweis über die Beitreibung der Gemcinde -
eiuuahmcu vom laufenden Jahre werden die Gemcindcrechner des
Landbezirks aus

Freitag Sen 16 . Dezember v . Js .
hierher vorgeiadcn und zwar jene von Auerbach , Kleinstciubach , Königs -
bach, Langensteinbach , Palmbach , Spiclberg , Stupferich , Untermutschel¬
bach , Wilferdingen und Wöschbach Vormittags , jene der übrigenOrte Nachmittags .

Die Gemeinderäthe haben den Rechnern hievon mit dem Anfügen
Eröffnung zu machen , daß sie die Kassenbücher vom laufenden Jahre
nebst sämmtlichen Einnahmsbelegen , eine Zusammenstellung sämmtlicher
Gemeindecinnahmen mit Angabe der eingegangenen Beträge , sowie auch
die Kassenbücher über Kranken - , Alters - und Invalidenversicherung und
die dazu gehörigen Belege mitzubringen haben .

Durlach den 15. November 1892 .
Grotzherzogliiires , Bezirksamt :

_ _ Holtzmann -_
Bekanntmachung .

Man hat die Wahrnehmung gemacht , daß die Bestimmungen des
es vom 7 . Juni 1892 , die Abänderung des Weinsteuergesetzes be¬

treffend , vielfach unrichtig cmSgelegt werden .
Zur Belehrung der Steuerpflichtigen wird daher darauf auf¬

merksam gemacht , daß durch dieses Gesetz die früher bestandene Steuer¬
freiheit für den aus verzollten Trauben dargestellten Wein aufgehoben !
worden ist und demgemäß jede Darstellung von Wein aus ver - ^
zollten Trauben anmeldepflichtig ist und der Weinsteuer
unterliegt .

Bretten den 29 . November 1892 .
(Sroszh. Obcrciunehmcrei :

_ KonauZ ._
Marktpreise

über
das Getreide vom Durkachcr Wochenurarkt am 2ü . Aoveuröer 1892.

(Verordnung vom 25 , März 1861 )
! Gewicht

Getreidcgattung . j des
(Hektoliters .

Lernen , neu , beste Sorte
mittlere „
geringe

Kaser , beste
mittlere , //
geringer

Hi'.okirame,

Kaufpreis
des

Hektoliters .

Mk , Pf

'summe
der

3 HektMt .

Mittelpr .
für

1 Hektolit .
Bemerkungen

Mk . Pf Mt . Ps

_ — —— _ Närcrermeisterarnt : H . Steinmetz .

Gewerbeschule Durluch .
Der Unterricht wird ab Montag vcn 12 . Dezember seinenUnterricht wird ab Montag

regelmäßigen Fortgang nehmen .
Der KerverbeschuLratb :

H . Steinmetz .

Durlcrct )

Liegenschaftsversteigermg.
Der Thcilung wegen lassen

Wittwcr und Erbin der ff Albert
Schenkel , Kutschers Ehefrau ,
Christine geb . Jägle dahier , am

Montag den 12 . Dezember ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Nachhause dahier nochmals
öffentlich zu Eigenthum versteigern ,
wobei der cudgiltige Zuschlag dem
höchsten Gebote crtheilr wird :

a . Gebäude .
1 . Lgrb . Nr . 231 . Ein zwei¬

stöckigesWohnhaus mit Scheuer ,
Stallung und 1 Ar 65 Meter ,
Hofraithe und Zugehör in der
Lammstraße hier , einerseits
Christof Dörrer , anderseits
Jakob Haury Wtb . , taxirt zu ?
7500 Mk . , Angebot 6000 Mk.

b . Aecker .
2 . Lgrb . Nr . 4280 . 21 Ar 24 Meter

im Lohn , einerseits Gabriels
Altfclix , anderseits Wilhelms
Msrlock ' s Relikten , taxirt zu

'

1050 Mk . , Angebot 1500 Mk.
3 . Lgrb . Nr . 7975/76 . 37 Ar

62 Meter im Geiger , neben
Karl Kämmerer nnd Ludwig !
Christof Ammann » Frau gebU
Meier , taxirt zu 350 Mk . , An - j
gebo: 550 Mk . i

4 . Lgrb . Nr . 2026 . 19 Ar 44 Meter
in den Mühläckern , einerseits
Adam Wielaudt 's Frau geb.
Klenerl , anderseits Maria
Uriger , taxirt zu 700 Mk -, An¬
gebot 910 Mk .

5. Lgrb . Nr . 2477/78 . 30 Ar
86 Meter ( darunter 2 Ar
52 Meter Graben ) im Breiten -
Wasen, einerseits Gr . Domänen -
ärar , anderseits Philipp Fr .
Blum , taxirt zu 1000 Mk .,
Angebot 700 Mk .

6. Lgrb . Nr . 7462 u . 13 Ar
34 Meter im untern Dechants¬
berg , einerseits Konrad Steu -
dinger , anderseits Philipp
Schwander , taxirt zu 500 Mk .,
Angebot 400 Mk.

7. Lgrb . Nr . 7210 . 31 Ar 14 Meter
im vordern weißen Rainle ,
einerseits Gabriel Giese , ander¬

seits Christof Fleischmanu ,
taxirt zu 400 Mk - , Angebot
540 Mk.

e. Weinberg .
8 . Lgrb . Nr . 5292 . 4 Ar 87 Meter

im Geigersberg ( mit cw . Klee) ,
einerseits Wilhelm Ritter ,
anderseits Wilhelm Müller ,
taxirt zu 125 Mk .

9 . Lgrb . Nr . 5424 . i 7 Ar 49 Meter
im oben : Dechantsberg , einer¬
seits Johann Weiler , ander¬
seits Gottfried Weigel , taxirt
zu 500 Mk ., Angebot 310 Mk .10 . Lgrb . Nr . 63io . 18 Ar 9 Meter
Acker aut dem Thurmberg ,
einerseits Friedrich Lchlagint -
wcit , anderseits Alex . Bastian '»
Frau geb. Gesell , raxirt zu400 DU . , Angebot wo Mk .

Durlach , 5 . Dez . 1892 .
Der Großh . Notar :

A . Schm itt .

SMLWk VttMchtunHkN.
Samstag Vc » 16 . Dezember ,

Vormittags 11 Uhr , werden im
Rathhansc in öffentlicher Steigerung
auf ein Jahr in Pacht gegeben :

1 . Die Gefälle :
а . des Jahr - und Wochen¬

marktes ,
d . des Vichmarktcs ,
«. des Schweinemarktcs und
б . des Stumpcnmarkte » .
D Düngergcwinn von den
Aborten der Schulen : c .

Durlach , 2 . Dez . 1892 .
Der Gemcinderath :

H . Steinmetz .
- icgrlst .

Haus -Uerstbigerrmg .
MUT ( Durlach .) Hermann
LFM Meier , Landwirth hier ,

-ME _ läßr am
Montag , 12. Dezember ,

Nachmittags 2 Uhr ,
im hiesigen Rathhause mittelst
öffentlicher Steigerung verkaufen :

Gebäude .
Lgrb . Nr . 1185 , 1270 . Ortsetter

2 Ar 33 Meter . Ein zwei¬
stöckigesWohnhaus mit Scheuer ,
Stallung , Gärtchen ec. in der

» I



Jägerstraße hier, neben August ,
Haas und Karl Daniel Meier . !

Durlach , 5 . Dez . 1892.
Das Bürgermeisteramt :

H . Steinmetz .
Siegrift .

Krkmrntwachrmg .
Den Vollzug Des Gesetzes

vom :i <) . Januar
Die Entschädigung Verl
Besitzer von auf Polizei - !
Siche Anordnung ge - !
tödtetcn Tiiiersn bcrr . ;

DieZählnngsliste über den Rind - 1
Vieh - und Pserdedcstand am i . Ds - !
zember d . I . liegt von heute an

acht Tage lang
im hiesigen Rathhause zu Jeder¬
manns Einsicht auf.

Indem man dies bekannt gibt,
wird ausdrücklich darauf hin¬
gewiesen , daß die Liste für die Be¬
rechnung der Beiträge maßgebend
ist , welche von den Rindvieh - und
Pferdedesitzern zur Deckung der Ver - ?
gütungen für die auf polizeiliche

'

Anordnung getödteren Thiere ent¬
richtet werden müssen .
. Anträge auf Berichtigung der
Liste sind innerhalb der Frist der
Auslegung bei dem Gemeinderath
vorznbringen.

Durlach , Dez . 1892.
Der Gemeindrrath :

H . Steinmetz .
_ . , Sie grift . ^

HslstMtltt - AkllseMnnld ."
Die Stadlgemeinde Durlach ver¬

gibt in öffentlicher Versteigerung
das Aufarbeiten von bis

Holz in Distrikt ;

MekcmnLmclchung .
Der nä -chste hiesige

Zucht - und Kettviehmarkt
wird am Montag den 12 . D . Mts . abgehalten.

Zufuhr w dtt Mßkl UW— 12Ö0MM.
Bretten den 6 . Dezember 1892.

Wür - ger - rneiftercrrnL :

— _
'
F . Withum . _

Kinlicrdrmg .
Am Sonntag scn ll . Dezember d . Js . , Nachmittags

s. U Uhr beginnend , findet im AdlerwirthShause zu Klcinstein - j
buch landwirthschaftliche Besprechung über Rindviehzucht statt , wobei i
Herr Kreiswanderlehrer H über den einleitenden Bortrag erstatten wird .

'

Wir laden zum zahlreichen Besuch dieser Besprechung mit dem
Anfügen ein , daß am Schluß derselben die Verloosrmg einer auf Kosten
des Vereins angeschafften eisernen Wiesenrgge unter die Mitglieder bezw. I
hie Gemeinden stattfindet. -

Dnrlach den 28 . November 1892 . .
^ er Vorstand des landwirthschaftlicheu ^ZezirstsvereiNS

H o i tz m a n n.

! Bekanntmachung .
Die auf Samstag , 10 . Dezember,

Vormittags 9 Uhr , anberaumtzg
Versteigerung von Cigarren rc. L -

' der Leopoldstraße Nr . 5 findet
! nicht statt .
; Durlach , 9 . Dez. 1892.
! Plesch ,
! _ Gerichtsvollzieher ._
! Ordentliche Mädchen , ^- ! welche bürgerlich rochen körmeiD
! finden für hier und auswärts aS

I Weihnachten Stellen durch
, --!>-!» > Frau Walter . Jägerstr . 5 .

Dir WenchanÄUmg
U . 8 ik »gsi ,

Patent - Lazerkeller : DurlaÄ ( Zchntstr .) n . Umweg b . Steinbach ( Badenl

empfiehlt ihr großes Lager in

liscL ^ slns . . . . . . . 45 — 70 Z p . Ltr .
ILarlrZräLsr . 80 „ „
üurbarfisr . . . 80— 100 ,, ,. „

Ir.2,12^ . . 1 !>0 , , ,

FfiMkS ÄIÄhkNMkh! ,
Nr . oo pr . Prd . 2, ;

„ 0 „ „ 2 ! „
i . 10

in Achtel billiger.
frijche Eier L BMer

>ei
Wilyekrrr Wcrgrrerr

am Markt .

Zwei Wchnmgm
sind zu vermiethe ::

Jägers : raste 2S .

K
Abgabe in Gebinden von 20 Ltr . oder Flaschen an .

Lortimentskis . chen , enth . 20 F !. der verschiedensten Weine ,
darunter auch Dessertweine , als ? ort « sin , Ibsen/ , ruba/e !- , — je
nach Wunsch — empfehle zu Wril ? nachtcn .

1000 , xestmerer
Dberfüllbruch Schlag Nr . 9 am

Samstag , IE . Dezember , s
Nachmittags ä Uhr, !

auf dem Rathhause zu Durlach . !
Walbbitter Ehristran Hoshcinz ! Das Unterzeichners Bankhaus vollzieht

in Blankenloch zeigt an demselben chienung

Tage Vormittags
'

das Loos auf i den An - und Verkauf von Werttzpapieren :
Verlangen vor.

ntcr bekannter solidesten Bc -

Gisenbahn -

Z u ver m rer Heu
eine Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche nebst Zugehör sogleich oder
auf 22 . Januar . Näheres bei der
Expedition dieses Blattes ._

Eine kleine Wohnung von
2 Zimmern und Zugrüör im Hinter¬
haus ist auf 20 . April k . Js . zu
vermietheu

Hauptstraße 4E .

Liitzc Milch
in fortwährend zu haben im

Kasth aus zum TöwkN .

' Parterre - Bohnung ,
Zimmer , Küche nebst Zubehör

f iN zu vermietheu und kann sofort
' bezogen werden
- . KeSterrtraste <>.

Äkernllcinöach .

Jagd -Verpachtung .
^ Das Jagdrecht ^ . . . . . . . ^
M in der Gemarkung Abgabe vsn Anweisungen
W K l e in ft e i N ba ch l sceische Ausland ; Auszabln

aus - ; ringer - NähWaschme ,
taatsschuldverschrcibungen , Äomm.unalwcrthen , Pfandbriefen

s oblixationen , Loospapierei ! ec. ;
! Sie Einkasstrrrng von ZinSeoupons , Tividendemcke -n -n .
! geloo-t-ten oder gekündigten iKffecten ; '
Sie unentgeltliche , fortlaufende Kontrolle aller nach Gattung und eine gebrauchte , ist billig zu ver -

Niunn :ern nonfizirten Werthpapicre in Lerloosungen , Ründignngen rc . ; kaufen Dfiuzvorlladl 48 .
oder Wechseln auf das konkinentale und über - ! — -

^
— — - " 7

ngen nach dem Auslände , insbesondere auch nach
^ ^ ^ Hk» ^ v

w '. rö da der An - ' Plätzen der Lercinigten Staaten von Nordamerika ;
schlag niuG ge - Eröffnung von lanfcnden Rechnungen , Eheckrcchnnngcn ;

,. -z Niep. . ' die Verwahrung und Berwailung von Lüerthpapierr » — in ganzen Li -
boteu wurde , am ^ teln oder Aiaiitcln oder Äonpousbogen — , welche in feuerfestem, mit

Donnerstag , 15 . Dezember , > Panzerplatten ausgestatlcrcm Gewölbe und unter aller geseAmaßigen Haft-
Nackmittaas LU Ubr. l barkcit aufbcwahrt werden ;

im Rathhause daselbst mittelst öffent- ! Vermittlnnd aNer sonstige» in das Banksach fastenden Geschäfte.

licher Versteigerung nochmals der ; KÜNökUhk , -- PitMraßr 51 . ^
Verpachtung ansgesetzt . Z'Beibemerktc Stratzc , in der das vorstehende Lankhaus seit 1868 sich befindet , führt j

Kleinsteinbach , 5 . Dez . 1892 . _ mit Beginn des k. Jahres die neue Benennung : Markgrafenstraste . )_ j
Der Gemcinderath : ; In unserer Arbeiterkolonie Ankenbuck fällt die Er - j

s » »
nur frischeKeine Kisteneier,

August IchiuSsl .

Burger , Bürgermeister. , gänzung unserer Vorräthe an Bekleidungsgegenständcnmir !
OO« 2O00M0Or « O0^ j Rücksicht auf den bevorstehenden Winter nothwendig. j^ Wir richten daher an die Vertrauensmänner und Freunde unseres ;

Vereins die Bitte , Sammlungen insbesondere von für unsere Zwecke
noch brauchbaren Schuhen , Weißzeug , wollenen Socken , alten Decken ;
und Teppichen zu veranlassen ; auch die Abgabe von guten Büchern und '
Schriften , Gesangbüchern oder - Heften wäre erwünscht . ;

Außerdem wolle man eine Sammclstelle zur Empfangnahme be - -
stimmen und die gesammelten Gegenstände an Hausvater Lamparter in !
Ankenbuck — Station Klengen der bad . Bahn - absenden . Die Ab - !
sendung kann auch direkt an die Zentralsammelstelle in Karlsruhe — !
Sophienstraße 25 — erfolgen , von wo aus die Weiterbeförderung ver - i
anlaßt werden wird .

' '
—.- — ,— Die Zuweisung von Geldgaben würde uns ebenfalls sehr er - !

Puma !< M ! m8Lk ! wünscht sein. !
Karlsruhe den 11 . November 1892. j

Der Ausschuß des i
Luudesvereins für Aröeilerkokonicn im Grokkerzsgtßum Waden :

Geheimerath I) r . von Stösser .

Volk . Löitön voll VettsteiZsn
kirr 8i ::äer i>:i<! Lrvoeliüeoe .

LL'nIakrimmsr -Zünriclltnnxsn,
^ Dl3 .t:n8,d2S!i , Lsh1 :veLÜ .§ s ,

fsäera , Daunen L llosIkaars .
I' ebvrrorllvie vov !

iLraut - L 8 Ld ^-LnsstaktnnZsns
Solideste 4usM,runx . Silügste kreke . '

Xsrlrvutie , 180 Wseretr »« « 189 . !

( keine Nothschlachtung ) i
wird morgen ( Samstag ) auf dem '

Marktplatze ausgehauen von
Abr . Sander .

ZmMtiichk Arlikel
zur Feinbäckerei empfiehlt m
bester Waare zu billigsten Preisen

cr
empfiehlt

Ovkkänlli^ e 8 ctie!1^ ckie
MLrri » .

Das echte Llchritzlett

ist aueräaunt das beite

Ltder -ErhaltMgsMiM .
Gs ist ivob ! euv .vs rbcurev als Thron ,

Sänveiü .' fi ! !, Vaseline <L. i . verdicktes
Erdöl ! n . derg !. ; die kleine Mehrausgabe
zabl : ' ich ckber durch Griparuist an
Lcderzcng zehnfack! .vicder .

Lller das „ Schubser : Marke Büffel -
Haut " einmal angewendet und dessen
Wirkungen genau beobachtet bat , wird
cs sicher allen bisher eingefübrtenLeder -
setren vorziehen , eiirlckenS , Satz es » üb¬
licher ist , Markweile am Leder zu
sparen , als I >scnnigweile am I -ett .

Luchsen i> 20 und -tv ? >fg . sind
saimnt Gebrauchsanweisung in folgen¬
den Hnudlnngen zn haben :

Tnrlach : G . Blum ,
„ Louis Luger Wtv . ,
„ Max StiÄard .

Ber
'
gbanien : Carl Rndr .

Grögingc :: : I . F . Wagner .
Iöhlingen : Jul . Fabrn .
Söllingen : I . F . Mall »
Weingarten : Jak . Lchmivt .
Wöschbach : Jos . Geist .

Eine Wohnung von 4 bis
5 Zimmern ist sogleich oder auf
29 . April zu vermiethen. Wo , sagt
die Expedition dieses Blattes .
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I222SI siL ^ LLL.t2 - ^ .Q2verbuk ?
Um vor Weihnachten zu räumen , habe ich sämmtlichc

HVZ ; > t «?r ' rZsiir ? t ^ I . ZLNÄsZrrsiÄt ^ L , ^ ^»SttÜTZsÄisLeL , R^ Zzzil «» !' -
rrrrristL L , Ä^ lliL^ eNisritzritel , L^ LLr8« Z» z §H « !L^ W , 4 , Zrrszn ^ Lt ^ >i

^ im Preise um 25 Prozent herabgesetzt . M
itarisrubs .

E DMk!tMÜ !tskI °chli !tll !i , lize ' r , oks.
Kaiser - nnd Lammstraße - Ccke .

MML° H « rß8 »« ttS
ervsc-k-sen äsuzerüZen iLsorsirlSL , vslede idre InssrttvLSS .irttrLxs äurok äis srsrs vLä
Llissts L.ünonLsn -Lxxsä 1tii0Q

sl3S8öN8töin L Vogisr, ä .-6 . , Ksklskulis,
s^ rri ^ei ' -^ ' A^ AK'e Xr '. 1 - U. . Islepkon klr . 190,

mistüliren lassen , äomi
1 . erkalten sie nur äie 0ri §iU3.!2Sl1siiVrsL8S «ier llloituogon kereeknet . ank belebe .je

naek Ht '
ang' 6er ^.uktriigo 6er liöoUsbs R.g.lrs.

'bt: ukAssetrt virä .
2 . es KenüZt — amk tür 6ie grösste .4o -.akl von Leitungen — stets nur sürs L- osoUrltt

6er 5.nxei^e.
3 . erspare» sie ausser Xeit unä M,i,e kür Lorrespouäeure» äas Vorto kur äis örieks unä

(lelässnäunZen an äis versekieäenen ^ eitun»en unä
4 . sinä sie § srvl88sri1i3 .rb8r, ra -soLsr Lr !sä1§unZ( , vortUsiUiLttsre SLtiLSs , sc>-

vio im Ueäarkskiäls äss ok^ sotlvstsri , 5wQliLrmä1§ 8ti6L TLs-tiUss sieker.
2e1turi § 8-Vsr26io1ini38S auä Xo3l :sn -Vors .n8dsrso1nnLN§ 6a . auk ^Uinsek gratis u . kranco.

100 sehr
3 , 4 ,

gute Cigarren
— 10 ^ (300 frco .) ,

f. amerik . Tabak 5 Pfd . 3 -^L,
10 Pfd . 5 freo . .'S. Dnmlein ,
Küningen (Elsaß ).

WöbtlNagasi
gereinigter Schreinermrister E . G . ^

mit undeiäirüiiktcr
ZLK - L' lKL ' NZLS ,

20 Scbt 'c-jipkcll; 20 .
empfiehlt

^
sich zur liebernahme

ganzer Aussteuern
sowie ,

einzelner Zimmer Einrichtungen
in jeder Holzart bei stilgerechter
Ausführung unter Zusicherung
billigster Preise . Zeichnungen
und Voranschläge stehen ksstero

> los zur Verfügung.

Auf bevorstehende Weihnachten
empfehle ich mein gut asiortiries Kager M

SvjSs » , ril - L VoUdätsL .
Zugleich empfehle ich für junge Herren schöne gesteifte niedere .-Hüte
mit schmalem Rand (englische Facon ) in allen Farben von Mi ' . 4 .50
bis Mk . 5 . 50 . Achtungsvollst

Aut macher L <. ULLeLLx .
Hauptstraße Nr . 1 .

Z2L.Iitt 2oL.UQs
in 7 Lorten billigst, sowie KnrScrschlitten , Cissporcn bei

r°44- Z,LIrZ ^ t beim Vattjöaus .

Christbaumschmuck
in allen Neuheiten empfiehlt

8 «? n ; na > r .

MU- ÄLlLMZ
V .» ! . . 2lMM6llM3NN

'
8 l< 3ff66 - 8ö8tspkj , A/? 33nK6ZM

ist u » Übel t cclt ' lici > an Irvi » r . 1lei » I>cit !>. kco - ickiirlceit .
lOiillicl , in ), u . t kO .-kackete,, mit Sc i, ut 2 n>in !>' e ..Llo-1i» Li ' ' F »m kreis

v»:> K . 1 .60 Kis Ll. 2 .— tiir I ffcl .
r? ! »,, » », Eeil -äeprsktisekeü»sskr»!i mmrken ;
l7 ! oz ) Oüölvellll " !r>l iidcrrLsclit sein von clcn Vorröxe»

äieser virlclic !» reelle » illLrlce .
.Illei» - Verliiwtö < » » > iN» r-t >« . S» >>rl !»< 1, .

I» 84' ß8VM8r' Z8lzsDl«» ^in gropler Answal,l im Ausverkauf von 85 Pfg . an pr . Paar , sowie
Cissporen empfiehlt

_
Oa,r1 LsGALLLGZ ? am Kanakyhaas .

I . ! : » < (-> ». > » t iLtt «> kLr'4 ,
0l >i8ikin8truiueiit8n - I'' ltdrik
7.u 1''udrikprei3tzii äl « solidesten nnck vom

liesten ^lLterial an ^eterti ^ ten Aunck- unä Liekdsrmo -
nikns , vorrüxlieke Lilnvrn . Cuiturren , Violinen .
tleUos , üolr - unä UleeU- lrlusinsrramente , lurner -.
AlllitÜr- unä Ainsiklrommeln . (tt ».r »ntie iür ^eäes
Instrument .) IZeäentenästes I-.Lpjer- oller tneekunisoken
Llusikverke rum Oreken u . selbstspielenä . VmlLusek

xestuttet . Illustrirler irutalox xrotis unä traneo .

DDE

Htastcitter Kochkerds.
alle Lorten Koch- L RcgulirfüUöfcn , Kochgeschirre jeder Art
in größter Auswahl billigst bei

«M^ llrL' iMSr ' beim Watbhaus .

M -EW

MM

siW

n

MlWV

Kkhridtt Höh » m LaseWhlltß.
Für dieses längst bekannte Etablissement übernehme ich zum

Spinnen , Weben und Wkeicöen :
Flachs, Hanf und Abwerg .

Der Spinnlohn betrügt kür den ScbneLl'er: 2 10 Gebinde
mit 1000 Umgängen 1228 instsr Acrdenlänge 12 Wfg .
(1000 mstsr Icrdenl 'änge 9 ), Wfg.)

Die Waknfrcrckt , sorvobk des Woblloffs als crucb der
Garne und Hücöer übernimmt tbeikweise die Kubrik .

Der Agent :
T ° . V . LbsiLZ 'Gl , Dnrlach .



I ^sixlisÜLsr L NsuLs ,86 ^Si86 !'8il'3886 . La .rLsr ' ALLLS ^ 3 ! 86I'8tl'a886 86,moptsbleir Lu pralttisehen H^ r; jkmrr « Iit8K « 8 « I» t « !ion ?m auss ^rFevöhnlicben kreisen :

luelistofls
ou / . U2Ü§SU , ZvLSU , ? a1stotL , ^ LVSleeLo.

8sm6^ !( ! bilis ^8wiik . ü Lo^t6Ltio ^88t6ffb ,5siLEN2S2 §e , Hier - unä llülktt'LUtzrztosstz . ^ 7LLLeu - , RsZsu - unck V̂ tuisrwLittstetofls .
HH » H- urk «! !>»oickiorlz»lÜ8c il «>.

Wohnung zu vcrmieihcn .
Eine schöne Wohnung von 3 ta -

ipezirtcn Zmnncrn im Hinterhaus
! ganz für sich abgeschlossen , ist ^^gleich oder ans 23 . April zu
. micthen bei
! M . Kurz . Glashandlung .

Orosse kartiüen s s i s vsräsn ssrrr . dilii^ udAe ^sdsv.

2L .

Weihnachts -Ausverkauf
der

Psriler CM - WÄ , Films 4
^. L ^ s > « LH 8 .

Kaiserstraße 161 , LLAL -LKr ^ LG ; Eingang RiLterstraße .
Auch dieses Jahr biete dem verehelichen Publikum Gelegenheit, ein praktisches

^ SlKLLLLt §- 2 s §2kL2 k ^. W ^ -
biUig einkaufen zu können und kommen von heute an

wegen Umzugs unter Herste
zum Verkauf :
6kW ^ tirck beste , dauerhafte Uhrfeder - Gorscts , gutsitzendPreis Mark 5.50, jetzt uur Mark :j . — das Stück.
KfW Stück elegante , moderne Fifchbein -Corsets iu verschiedenen Farben nnalle Weiten , früherer Preis Mark 6.—, jetzt nur Mark 8 . 5 <k das Stück.Aus sämmtliche übrige Sorten meines nach vielen Tausenden zählenden Lagers ist eben¬falls eine ganz bedeutende Prciscrmätzigung cingctreten und somit die denkbar günstigsteKaufsgclegenheit geboten .

lf rrrtrr !! !-»< fr nrre fr ^ «^ ürrrrrokrt ^ kr
Vom 23 . Januar ab befindet sich das Geschäft Kaiser ft raste k7S . zwischen Ritter -uud .Herrenstraßc.

u ugsprers

neue Fm.
-sns ,

und

früherer

chnitien,

jMttßr
^ 4 .

Atelier
für künstliche Zahne

von 'Arrg . Geiger ,
gegenüber der Kaserne .

Anferti¬
gung ganzer
Gebisse und
von Theil -
srncken ; für
guten Sitz

Garantie . Zahnziehen ( schmerzlos ) ,
Plombiren , Reinigen er ._

Feinste
äühraöm - Gentrifugen -

„ ULIALriLS
"

vollständig ungesalzen
empfiehlt in stets frischer und hoch¬
feiner Waare zu allen Kack - und
Knchenzwcckcn

, LLrrr'I L'r«»«« . Drri.- t'acH ,
Ej j ^ Kroucnstr. 8 , parterre .

As » >

Z .

'-'fsM-'IX ' >

Ltttlerßr .
r 'Ä .l( !eic!e ^ 8toifk

,

große Parthie Postei», zu noch nie Mkotenen Preisen

Aeihnachts - He schenke ,
das Kleid 6 m doppelbr. kasker , gestreift und carrirt . . . ,das Kleid 6 !U „ kxtea äto . mit Flammen . . . . 3 . 50 , SäMmrlickiedas Kleid - tt m „ Vsioues u . 8oueeis . . . . . . . -L 4 .— , Twüc sinddas Kleid 6 in „ Äiniöi -. keige , waschecht . 4 .50 , tadellos »das Kleid tz m Oamoniueb , alle Farben . . . . -.,/L 5 .— , ante , solide

Fabrikate .das Kleid - - tz M ,, in Carro 'S und Streifen . . .5 .50 ,das Kleid — 6 m ., foule mit Noppen . .. . . . . -, '/L ü .— ,das Kleid - 6 m „ ^subsiien , ciiveese . f -— , Wdas Kleid 6 M ., fouiö, rein Wolle , und lavqvLi -üs . t . 50 ,das Kleid tz m Lama vsesio . 8. 5 ' .
Hunderte

von passenden
lauch von Buckskins , Flanellen ,KtBR . VLl ELr: äks ZLLIküs äss

schwarz Eachemircs)
Msr -dLsL .

M - ^ ^ ^ Zkr? <L ^
(!

M- « . :

5̂
eer —
> L ' ^

ev

Dametttum

Ksilerßr .

^U .Ä « Lt MESLWz
am MarkLplah , Eckhaus der Kar ! - Friedrichßt aste. MjskM .

! ^ 4 .

Rshr - t AroMrl ! Reiner Honig
werden gut geflochten l ist fortwährend zu haben bei

'

L) e °- rcnstraste 8 . '
Heinrich Knecht .

! Eine freundliche Wohnung mit ?
! Küche, .Keller und Speicher ist auf !
! 23 . Januar zu vcrmiethen s

Pftnzvorstadt 25 . >

in braun , grau , oliv , blau , grün
und roihbraun , 5 Mir . doppelbreit,
passend zu Promenaden - und Haus¬
kleidern , wird , so lange der Vor¬
rath reicht , für 7 -X die Robe
franco gegen Nachnahme versandt.

ü . 7 . UrL 'ULtZ .
^

I > L' 08 Äen , Wettiner Str . 32 .
! Êmpfehle

"
sämmtliche

sWKtzOVLML °SMSA
j in besten Qualitäten :
j ? ot. Litreuat L Oraugsat ,

Usmäslr . L üsssluussLsrus ,
PlvLinsu . Lultüv. iusn L Loriutsteu,
! kst . LirusnsostuitLö ,
! 2rrötsoIrZsit L ? sigsn ,

Lriss - L 8tLud ' 2uo^ s7 ,
kst . Zlütstsumsstl ,

sowie sämmtliche Ksrrüroo .
.4e . Mer ' L'NrkLM; ! ,

Conditorei .



Zur bevorstehenden Bedarfszeit empfehle :

in allen Größen und modernen Farben u Mk. l5 , 20 , 25 , 30 , 35 u . 40 Pr . Stück.
>eu .

,x _
ZlLLK - ALGL ' L Vsi ^ ZL Ma - oLLoL ^ S L7 .

»ar
Kir

Kroße Meisermähigung .
Als ganz besonders prciswürdig empfehle ich :

ZSLÄS2L - Z ' LLsoLL - ^ OLSW ,
prima Qualität log em lang , st Mk . 40 . -— das Stück,

M 'LrLtis ^-Oa .xss Lv 'MlLL 'i: DL'-K'L''LLrLTMZZLLMldGL
in allen Preislagen von Mk . 20 — an das Stück,

K - GZ
' SrL -DLA .irHGL

in allen Preislagen von Mk . 5 .— an das Stück,
MLnirsr -L'a -OLSZi ,

nur Neuheiten der Saison -, st Mk . lO .— das Stück , ursprünglicher Preis Mk . 20. — bis 25 .-
das Stück.

kljussk ! lZAmbsoiisr , i<Zii8mk8 ,
K » i8 «tr8tr » 88 ^ 18 » . Zwifickarr Kevven - rrnö WcrldIcknerste .

Arnes Dürrsbst .
Gewürze re . zu Schnitzbrod
billigst bei

Bitte . Bei perannahenoer
Weihnachtszeit richten

wir wieder an die Freunde und
Könner der Klcinki nder ! chn le
die herzliche Bitte , uns zu Helsen,
das; wir den 220 Kindern unserer
Anstalt eine Weihnachtsbeschernng
bereiten können . Liebesgaben zu
diesem Zwecke können in der Anwalt
selbst oder bei der Vorsteherin Frau
Elise Schweizer oder bei einem
der Geistlichen abgegeben werden.

Für den Vorstand der Kiein-
kinderschule :

_ Spech t , Sl aötpsr ._
Empfehlung .

l T : : rl a ch .s Aurl 'crcher -
StreichseXtettcknnpfiehlt sich diesen
Winter zum Spielen für Bälle und
Abendnnterhaltungen für hiesige und
auswärtige Vereine und Gesell¬
schaften . Näheres bei

,1 « !» . 08t « ; i ' ,
_ Jäg erstraße 20 . _

Me zu beachten !
Wer abgelegte Herren - , Frauen -

kleidcr , Schuhe, Stiesel , Uniformen,
Ueberzieher , Mäntel , Möbel , Betten
und alte Metalle sehr gut zu ver¬
kanten wünscht , sende seine Adresse
an 8 » 1on » « i» -» ul i>» » nri ,
Durlacher Straße 55 , Karlsruhe .

üurlaeli, k . IlSsöN -NSrM . NurlAeb,
empfiehlt sein großes Lager eleganter fertiger

Zerren- un> > Anaben-ZiMler.
wie :

Ncbsrzichcr , Schuwalsffs , Havelocks , Kaiscrmäntc !! , Anzüge ,
Joppen , Saecos , Hosen , Hosen L Weste » ,

Hochzeits - Anzüge .
Jür Lnüöerl in jedcrn Alter :

Anzüge . Joppen , Hosen re .
Ich verkaufe billiger wie jede Konkurrenz , Labe: wie bekannt reelle

Bedienung, solide Arbeit, elegante Facons .
T» . lisFSLLÄNSZLGT'

z DnrLach.
66 Ldcrupiickwcrste 66

Als Müde WkiWschis - KMeilkk

sind wieder eingetroüen und em¬
pfiehlt billigst

8teizx «» i '
! _ _ Akrv nenstraße I I ._ _

^ aus der Hub zu pachten event . zu
kaufen gesucht. Anträge an die Ex¬
pedition dieses Blattes .

iMMLMMg ,
kabniiiUr in ver!»elü«<i«n>!N lkroiien . » r»

w »nä >i - xrisser
itiiüviili ! 7.u I' reiüt-n .

^ 4 r rrrrir r' .
Ksrlrrukr, KÄsrnitr. 18S.

ZS vcmiklljkn
Wohnungen von je 3 bis

5 Zimmern sammt Zubehör auf
20 . April oder früher , event . auch
mir Garrenantheil . Näheres bei der
Expedition dieses Blattes .

Eine Wohnung von 4
"
Z immerix

mit Zugebör ist sogleich oder aus
2 s . April zu vermiethen . Näheres
bei der Expedition dieses Blattes .

Milchschweine

Eine freundliche Wohnung
von 4 Zimmern sammt Zugehör
wird auf 23 . April von einer kleinen
Familie zu miethcn gesucht .
Schriftliche Offerten mir Preis¬
angabe sind unter 5V . N'

. an die
Expedition d . Bl . einzusenden .

i leclmicum AMweiäu

r.) )lL8?kin«u - IvKenj «vi' -8LdLLs
^ d) WerkTusister . änkrrle .

— voruAwrcktl,strkrsl. -

älls ^ililtöl
zur Jciubäckcrei empfehle ich in
srischer Waare und äußerst billig.'

Dkitipp Lrrger .

empfehle ich in sehr großer Auswahl zu bedeutend herab¬
gesetzten Preisen :

Spiegektckränke ,
BüchcrsLränIie,
Bülkerregakc,
PSatLkommodcrr .
Merticos,
BotcnffönScr,
Kausapotk -Len ,
SchtüffctschräiwiiKen ,
Bannet-,
Staffeteten,

Büffets ,
Äiiszießtische ,
Seroirtitche,
AauchtitLe,
Äipptitche,
Arveitstitche,
SckreiSlitche ,
chivan ,
Ättamane,
ver ' äüed. Sauteuits

Santen ,
A -nrdti-chgeffet» ,
Sckicmffänder ,
SLauketstükte,
KlavierstüSte und sonst

noch view verschiedene
Linkte und Spiegel,

HaKonrets ,
Barpkabmöket

etc. etc.
L >A,LS,riLS VÄ .L'

LL rr tu 18 r n I» E .

^ 2 . Ecke der Waldhornstraße. 2 .

XXVI . Kölner D »«dss -LsttkNk .
Nur baares Geld .

ii > :
M . 75,VVV , 3<»,VVV , jchvvv u . s . W .

Ziehung am 23 . Februar 1893 .
Loose ;u 3 Mark

D . F . DiLssLuLt ; , ZLSIrr .
Unterzeichneter empfiehlr stich im Anlegen von etccktrischen

Läutewerken , Ladenthürcontacten lrc. Auch habe ich große
Auswahl in Aluminium - Schlüsseln zu billigen Preisen .

« SrrIFrckUFrM -
Mechanische Werkstätte .

hat zu verkaufen
Huck. Poll . Schmied, Sluvserich.

D ^ - Thüringer Dienstboten , als
ZHe - Knechte , Mägde w . zum

Antritt für Weihnachten u.
Neujahr können jetzt noch bei

AWw nur bestellt werden. (Anfr .
bitte Rückporto beizulegem )
Oscar Lrnmanw , Gefinde-
Vermiether , ^ xoläa i/Ifi .

>>cki I- Viorgen an : Karls -
VckllK i , ruhxr ^ x. 50 , ist
zu verpachten . Näheres

Tammkraße 41, 2 . Stock.
Verlausen ein kleiner Hunv ,

braun , langhaarig , an einem Auge
blind . Abzuliefern

Durkach, Kttkinaer Skr . 4 .
8 ÄLück Milchschweine,

4 Wochen alt , sind zu verkaufen bei
Andreas Berger , Schwein¬
schneider in Grünwettersbach .

Frische Eier
find täglich zu haben bei

Frau Tuist Tollest
Kronenstraße 15 , Hinterhaus .

8zS8 «sssZLLKzzIch
verschiedene Sorten , empfiehlt billigst

Schwanenstr . , trüber Seiler Huber.

Withen - Honig .
garannrt reiner, bei

WUH . Wagner am Markt .



WiM - G Uereiv .
Sonntag den t i . Dezember ,

Abends 7 Uhr :
Moncrtsverrsarrnnrurrg ,

verbunden mit Wnits - Icier bei
Kamerad Graf .

'

Der Vorstand .
M . -Rier vom Aas; !_

Menklub Melia Kuülch .
Am Samstag , 10. Dezember.

Abends 8 Uhr . findet im Lokal
(Karlsruher Hof)

Monatsversammlurrg
mit darauffolgendem Bierabend statt
und ist vollzähliges Erscheinen der
Mitglieder erwünscht .
_ Der Vorstan d.

Gesellschaft Sorgenlos
"

Samstag den 18 . d . M . ,Abends 8 Uhr :
Monatsoersammlung

im Vereinslokal ( .. Ochsen" ).
Um vollzähliges Erscheinen wird

dringend gebeten .
_ Der V orstand .

Nick . UL § Qsr -V §rs1n .
Montag den 12. Dezember ,

Abends 8 Uhr , in der Karlsburg :
Vostn . 'rn.

'
st)

(Durlach .) Heute (Samstag ) und
morgen ( Sonntag ) bleibt mein
Wirthschaftslokal von 7 Uhr Abends
reservirt .

Achtungsvoll ^
0 - u?s .L_

vouLirorsi
'
^ : llLt'e

^ LsÄL ' LvL DLG ^ Z;
crnpsiehlt :

Feinsten Honig- L Gewürzlebkuchen ,
BaslerleLerli .

Nürnberger L Elisenlebkuchen .
Pfeffernnfse, Eicrsvringtrlein .

Buttergebackenes ._

alle Sarrcn

Huustursitls
von 17 au pc. Psd ,

vorzügliche Oualität

BrodmehL
zu 12 und in pr . Pfd .

empfiehl : die Ziehlhandlung von

krr . Horrrtzlebkuchen, j
fcinke Daslerieckerti ,
Hrrtzelbred,
Grerfprittgrrle ,
Äuttergebackerrrs,

sowie reiche Auswahl in feinstem
Mandel - L Haselrrrrstconfect ,
frankfurter Brrnten re . em¬
pfiehlt die Eonditorei

Gart Martin .

Ein braves , fleißiges Bläschen ,
das sich willig allen häuslichen
Arbeiten unterzieht, wird aus Weih¬
nachten gesucht. Wo . sagt die Ex¬
pedition dieses Blatte ? .

Altkatholifche Gemeinde.
Sonntag den 11 . Dezember , Vormittags tl Uhr . findetin der evangelischen Stadtklrchc dahier

^ Mkatholrscher Gottesdienst
statt , wozu cinlader Der Vorstand .

THeater in Durt 'acb.
Direktion : L 'MsLNSiötter .

Im Saale zur ^ Kturne " .
Sonntag , 11 . Dezember :

Nachmittags '(4 Uhr : Schüler - und Kindervorstellung .
Ds . s

Ein Zanbeimärchen in 2 Akten .
Abends 8 Uhr :

Marie , die Tochter des Regiments .
Singspiel in 2 Avthcilungen und 4 Akten von W . Blum .

Zum Besuche unserer reichhaltigen

Weihnachls - Ausüeü
'
ung

laden hiermit ergebenst ein
. MlOFrUF-FeUF beim Rathhaus .

6 . Wog
, Mmchkl ,

Kcrnptsir - nße 33 .
empfiehlt zu

Weihnachts -Geschenken
sein großes Lager in in Gold und Silber , iir «8u !nteurv . zz aiiskkrllk -« ,! . u s w bei !

^ reellster und billigster Bedienung.
r « <» krk« » r»i « «r und liett «» in großer Auswahl . j

Eisfporen , Schütten empfiehlt in grösster Auswahl bekannt billigst

WMnZlM - KusÄßülmg ? !
Zeige hiermit an . daß ich meine auf 's Reichhaltigste ausgcstatrcreWeiknachts - Äusltellung eröffnet habe und erlaube mir, zu deren Besuchfrcundlichsi einznladcn.

D' s ' rr ^ ßr ' . Gonditorei ä - Gase .

Luk devorsisiisnäk Vsüinsolitkn
empfehle als passende Geschenke meine engkikchen nnd dentsHcn
Kahrräser . Direkte Vertretung der größten Weltfirmen . Als Kennerin diesem Fach übernehme ich jede Garantie für gelieferte Waare .Kinderdreirad liefere ich schon von 11 Mark an und bitte um ge¬neigtes Wohlwollen.

Hochachtungsvollst
G . ZUGLLALLLLIL ,

Bauschlostfirei . Mechanische Werkstätte mit Krafroetrieo .
Zum Besuche meiner reichhaltigsten

DeUtlmeftk
l lade ergebenst ein und empfehle fst . Gewürz - L Honiglebkuchen ,Basier L Obcrsdorfcr Leckerli , Nürnberger Lebkuchen ,feinstes Hutzclbrod , Eierspringerlein , Buttergebackenes ,Mande ! - Hasclnnst - Eonseet , Frankfurter Brentcn ,Marzipan - Ehocolade - Figuren .

HerrMLnr . . Conditorei L base .
V/illrtvrrr 'xrtsrrss V/ELrtL .LbtvZZS22ksrr ist

««xrouäet 1825 . HöIll1 § L! lS5 ' --?rlinäet 182 -7.
von lttkl . t ' kiL- . in

n'-t, mebt nnr mst^ tes l 'artüiri . >-»nlern aaeli smstiieli gegrast nn <l von iirrtlielnm .̂ atari -
fistsn lei »ngenlsiben uni gllsckvSciiten Mietern als nnnberlratten emMilein xlseonsä 35 uni 65 kti ^ Ileinveiinint t'iir IlniUacli kei HV .

Alls WeiHnacEtsgelchenk
empfehlen allen Haushaltungen die beliebteste und schonendsle , größteUebcrraschung bietende

„ ^ aäer . iL " -
'
U

'
Z. Led . iuLLe !ii ^ s ,sparsamstes Küchenstück der Gegenwart , zerlegbar als Küchcutisch.

"MF14 Wal preisgekrönt . HKeis Mk . 48 . - .

LS
r7>

sowie

feinsten
k » » i -

, lknrKU » «Ikr -

t t8i
Hi « !'« «»;; », !» « .
Lr rxrrlu « 1t -
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empfichlr auf die bevorstehenden
Feiertage

Eondirorei und Eafe.
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Aus bkvörßehtüdr Fkiertage
empfehle :

Feinste Punsch - Estenzen . Is . Rhein¬
wein - L Burgunder - Pnnsch , ls.
Orang - , Arroc - L Rum -Punsch, fst .
Schwarzwälder Kirsch - L Zwetschgen-
waster , Wachholdergcist . Cognac,
Rum . Arrac . Malaga . Sherry ,
Champagner, Aromatique . sst. Magen¬
bitter in ganzen und halben Flaschen
zu billigstem Preise .

Eonditorci L Eafe .

Ittiielto Ml ! !- 86jfv ^

in voi'üiN' IK'lci ' prmütüt cwjiLoIiit
1^ . ^

LaudbuLter
täglich zu haben bei

Istrrg . LcHirr - ei .
'.

Datttsaguug .

M.. sDurlach .) Für die j
vielen Beweise der
Theilnahme bei dem j
Verluste unserer lieben
Mutter , Großmutter .
Schwiegermutter und j
Schwester

Witbaürrirre ALLfeüx,
gcb . K ! cin ,

sowie für die reichen Blumen -
>spenden und die trostreichen
Worre des Herrn Dekan Bechtel
sprechen wir den innigsten , ties-

f gefühltesteu Dank aus .
Durlach . 8. Dez . 1892 .

Die trauernden Hinterbliebenen.

Evangelischer Gottesdienst .
3. Adveimoiailag den II . Dezember 1M2 .

1 ) In Tiirinch :
Vormittags : Herr Stadlpfarrcr Specht .
Um ^ 11 !lhr : Zusammcnirittt der

K i r ü) c n g c m e i n d e v e r s a m m l u ii g
in der » irche .

Nachmittags 1 Uhr : Cliristenlehre derselbe.
Abcndkirchc 2 !l Uhr : Hr . Siadtvikar t̂ern .

2) In WolfarlSwcicr :
.S>err Stadtvikar Kern .

Stadt Dnrlach .

LtMdkchuchs -AWW .
tSrvoren :

5 . Dez. : Gustav Karl Friedrich , Val .
Gustav Kindler , Hafner .

Gesrorven :
6. De; . : Sophie geborene Näsile, Witlwe

des Landwirths Christian
Weigel , 71h Jahre alt .

6. „ Bertha Karoline , Bat . Karl
Philipp Walter,Fabrikarbeiter .
14 Tage alt . _ _

RedaktUp Tru -̂ "n> Lcrlao von Ä. Duvs. DrtrlLl!'



Durlacher Wochenblatt .
Beilage zu Nr . 146 . Samstag , 10 . Tezembrr 1892.

Meinen geehrten Kunden zur
Nachricht , daß ich mein Fuhrwerk
mit Chaise an Herrn Heinrich
Bär hier verkauft habe. Indem ich
für das mir geschenkte Zutrauen
danke , bitte ich dasselbe auf Herrn
Bar übertragen zu wollen.

Alberet Schenkel
'.

Aus Obiges Bezug nehmend ,
empfehle ich den geehrten Kunden
des Herrn Schenkel , sowie dem ge¬
ehrten Publikum die Benützung
meines Fuhrwerks bei pünktlicher
Bedienung.

Hochachtungsvoll
LI « ii » i i « Z; Zirir ,

Kelterstraße 25.'
Brennholz - Empfehlung .
Um schleunigst mein Lager zu

räumen , empfehle ich Brennholz ,
pr . Zentner Mk. 1 . 1V , frei in »
Haus geliefert.

Drrnrber L b '
S '

Holz - L Kohlen - Hanvlung .

Vaterländische Kriegs - u . Ehrenbücherj
aus dem !

Vertag von 3 . 3 . Meist in KarksrnSi ' . ^

Kriegscrlcbniffe !

badischer Soldaten !
im Kekdzugc 1870 7 ! . i

Schmittkenner , Erleb - ,
nisse eines tteiwilligen « ^
ISilLens , Kricgsfahrrcn Draganpra j

eines freiwilligen
Lindenmann , Kriegslage - l
dnch eines fre !w . s „ Fünfer - " ) 0 ^ i " ^ ^ ^ ^ '

AG - Jeder Band schön gebunden und
mir einer Karte des Kriegsschauplatzes !
nur 1 , //. » 0 geh . 1 2 « IDE

,. Die bad. Division bat besonders Glück
darin gehabt , in den Reihen ihrer Mit¬
kämpfer von 1870/71 Leute zu finden , die
ihre Erlebnisse in einer Weise veröffentlicht
haben , der wir vom patriotischen Stand¬
punkte aus ganz besondere Achtung schenken
müssen . Gerade der setzt unter den : Ein¬
flüsse der materiellen Zeitströnrnngen Heran¬
wachsenden Jugend kapn die edle Be¬
geisterung jener Zeit nicht genug als B : i-
svie ! vorgehalten werden . Es sind vortreff¬
liche Bücher, welche die weiteste Verbreitung
in Volk und Heer verdienen. " ( Militär -
Zeiiung . ) !

AK - Schänke Keilgeschenüe lur alte
und junge Soldaten , kür jeden Deutschen ,
namentlich aöer für die reifere männliche
Jugend !

fTnrlach . i Die Unterzeichneten bringen hiermit einem hiesigen
und auswärtigen Publikum zur Kenntnis; , daß ihre reichhaltige

Weihnachls - Ausstellung
begonnen und

^
laden höflickst zu recht zahlreichem Besuche der¬

selben ein.
Größte Auswahl

'

von selbstversertigten
"
Herren - und Damenschirmen , sowie

Spazierstöcken an hiesigem Platze.
Besonders machen wir aufmerksam auf ein reich sortirtes Lager von

Dseifen , echten Wiener Weerschaumspitzen , Mroches
und reizenden Mppsachen .

Alles zu bedeutend herabgesetzten Preisen .
"HE

s XL . Reparaturen an Schirmen , sowie Ueberziehen derselben und
lalle in's Drechslerfach eiuschlagenden Arbeiten werden schnell und billig
>besorgt. Achtungsvollst

TLssoLL Zv ZoZLLL .

JaplmMk ülltlsffr !
sLtLcdvs tn 'osriksras

ist fortwährend zu haben bei
Heinrich Unecht .

Weiherweg 2 .

Wer an H » Hl « » . IU^ i « «?rk «»1t.
re. leidet , nehme

einige Male täglich 4— 5 Stück

in heißer Much aufgelöst .
Auch einige Pastillen , die

man nach einander i m
Munde zergehen läßt , sind

von bester Heilwirkung . . . .

D a? _ nw - s -W ,

LÜ ! !I § S !
'
,

bisher erster Assistenzarzt an
der Universitäts - Augenklinik
zu Jena , hat sich hier als

Augenarzt
niedergelassen .

Uri « Z -41 , iNi » .
151 Trciisorllrcißc' 151 .

Zprecdsiunöen
täglich : Io l Uhr , .1 — 5 Uhr.

WeinroUnerr
in neuer vorzüglicher Waare sind
uock zu äußersten Preisen zu haben

< rrit Flni tii » .

werden vielfach n-rcĥ ealimt . Wer fffr
sein Geld nicht werthlose Nachahmungen haben

will , verlange ausdritlkUch eckte 8or !Sk?6t'

WN6l ' 2l -? L5iiIIen . Erhältlich llt all . Äpaleken , Dcogueriett ,
Mineralwasserhdlgn . : c, zum Preis .' von H'> Pfg . vro Schachtel .

NähmMmmchMÄIuW ä RkMnlur-WkMätte
) urlach ,

Selliltgelirannter
Kartoffel Branntwein

ist literweise und in Fäßckeu zu
haben aus dem

Johann isthalerh of b . Königsdach .

Wohnung zu vermieihen .
Eine freundliche , aus 1 Zimmern

und Küche bestehende Mansarden¬
wohnung nebst zugehörigem Speicher ,
und Kellerraum ist an eine rubige !
Familie von 2 bis 1 Personen so - !
gleich oder 21 . Januar oder 2 .1 . April j
zu vermiethen. Zu erfragen bei der !
Expedition dieses Blattes ._ !

8vImlLVA .a,rGrr
der rühmlichst bekannten Dforz - j
heimcr Schuhfabrik zu Fabrik - s
preisen , Maßarbeiten und ReparaZ
turen prompt und billig , bestens ^
empfohlen. s

Ftiliale Durlach !
im Hause der Frau Menger !

am Markt . !

i /

«Ä
'
. LTrrri ^ ^ ii t . Äcechaniker in

Lammstraßc Nr . 21 ,
empfiehlt sein Lager aller Sorten von einfachsten
bis zu elegantesten Strick - L Ucrhrnnlchinen

. aus den renommirtesren Fabriken
'

Deutschlands
durch Ersparnis ; der Ladenmiethe zu den
billigsten Preisen unter weitgehender Garantie .

Auch werden Maschinen leihweise abgegeben :
pro Tag . . . . . —.10.

„ Woche . „ 1 .50 .
„ Monat . . . . „ 4. — .

une wird der Leihbelrag bei etwaigem Ankauf
in Anrechnung gebracht .

Desgleichen empfehle ich Wndetn , Gel '
ec. , nur prima Waare .

öMSMWW
bi ^ts LN Slt !

Xeonentrist unmögltek.
Orr sioriz k̂ Lkiischs tu

AlLttS fLstshLfiNSN.

? relsllsben unü ^ enKnisse
xrntiÄ u. kräneo .

l.eokchLl-(jt L 6L: «
8e1ii61)Liler<l2mm z I

Brennholz
wird wieder zum Sägen und
^ - Halten bei billigster Berechnung
angenommen und pünktlich besorgt.

Dnmberth ' s
Vreunhok ; - X Kohün -Kandkung .

XL . Aus Verlangen
"

wird das
Holz abgeholt und vor 's Hans ,
auch aut den Platz geliefert . D . O.

Wohnung zu vermiethen .
Jägcrstraße 4 ist der zweite

Stock , bestehend ans i Zimmern
und Alkov nebst aller Zngebör , auf
21 . April zu vermiethen. Näheres

Zägerttrahe 11 . 2 . Stock.

^ sin8tö Pun8cil688önrs >1
speziell . . ir » r ^ n » «1 « rz »» » «. « k - . sowie alle 1,1 «, » « u r « . -Nun, .

< ,»xnr » i . LLIr, »« 1, - «L Al ^ kt >««- Nx «?» ^ » '«8sr unter
Garantie der Reinheit , offen und in eleganter Packung , empfiehlt
zu sehr billigen Preisen die

Conditom Ua .L' 1

Sämmtliche Wollwaaren werden zu staunend billigen Preisen
ausverkauft : Tücher , Kopfknllen , Kindorhcrutöen , Kteidcöen ,
Kittels , Unterjacken , Unterhose « , Schntterkragen , Kbät -
chen , Kandschnhe . Socken , Strnrnpfe , sowie eine schöne
Auswahl in Mrikot -Dailllen .

I * .

Koffer , Küchenschränke.
Küchenschästc , Stühle und
Tische billigst bei

Dill ,
_ Herrenstraße li ._

Rohrftühle
werden schnell , gut und danerbaft
geflochten : Strohstühle mit Rohr
nach neuem Muster zu billigen
Preisen bei

K». Knrtwig . Sesselmacher,
Psinzvvrsradt iln

Weißwein von 50 H an,
Rothwcin „ 3" „ „
Malaga „ 110 „ „
Tokayer „ 15 ,. ,.

pr . Flasche , garantirt reine Quali¬
täten , empfiehlt billigst Weiimieder-
lage bei T . Mcnqer , Marktplatz.

Ltiristdsum-Lonisct
Nb ' reichlialtig gemiscku . als Figuren ,
Thiere . Sterne .-c. Kiste 440 Stück M . 2 . 80 .
Nachnabme. Bei 1 Kisten portofrei .



Bekanntmachung .

z fertigen Herren -

Hiermit beehre mich , meiner werthen Kundschaft mitzutheilen , daß ich infolge
häufiger Nachfrage neben meinen bisherigen

Tuck - Mttnufnctlirivnnren ^ Ku8kteuer - Mrtike !n
noch eine Abtheilung in

' " ^""' ' An ;ügen
eröffnet habe .

Das mir bisher geschenkte Vertrauen bitte ich , mir auch für die Zukunft zu
erhalten , und wird es mein Bestreben sein , m meinen neuen Artikeln meine werthen
Abnehmer auch fernerhin gut und billig zu bedienen . H

H schachtend

LinLusr L VZitd. ^ LechkolZsr.
An den 3 Sonntagen vor Weihnachten ist mein Geschäft bis Abends

6 Uhr geöffnet .

Kröhingen.

Während der Monate
DSLVILLkSZ ? Atuck

wird überall bekanntlich

Kl i »» < I 8 t < <- » 8 H
verkonsunürt und sind daher die Rechnungsbeträge für diese Zeitperiode die

des ganzen Jahres .

Kl ilra uriLässtsLZ Lis NLlkts lK
kann jeder Gaskonsument seine bisherigen Keleuchtungskosien reduziren, d . h .

wenn er sich noch rechtzeitig die alten Brenner abschrauben und seine Lampen mit neuen

Ol . Kutzl-'scksn ! lstSN8! V - 6A8gIüK !ieKt
installiren läßt ._ _. - - Ueber 12VV Stuck . .
davon sind in den letzten 4 Wochen allein am hiesigen Platze aufgesetzt worden , wohl der
deutlichste Beweis für die Vorzüglichkeit und Anerkennung , die sich dieses Beleuchtungs¬
system heute wegen seiner ökonomischen und sanitären Vortheile erfreut .

Jede weitere Auskunft crtheilt gerne
der General - Vertreter für Baden :

« Sttle , TLrlsruks

Mnselebem
werden fortwährend angekauft früher
Kreuzstraße 16 , jetzt

Krenzkraße 1V, Eckhaus , !
Karlsruhe . !

Konditorei Carl Martin
empsiehlt:

Orangen,Vitronen,Orangeat ,
Citronat , Kaselnüsic L Kerne ,
Mandeln , Sultaninen , Ro¬
sinen , Corinthen , alle Ge¬
würze , sowie sämmtliche zur
Bäckerei nöthigen Artikel in nur
guter Waare zu billigsten Preisen .

S ä m m t l i eh e

Arennmaterialien
billigst bei promptester Bedienung empfehlen

8 « 1»n » LÄt 6eirn Wathkairs ,
sowie die Filialen : Kelterstraße ,

Jägerstrasie .

Puppen Perrücken
und -Köpfe in allen Größen vor-
rätkug , Puppen - Fnsiren . Hoar -
arbeiteu jeder Art bei
_ ^ Friseur .

Eine Wohnung von 4 Zimmern
mit Abschluß sainint Zugehör an
der Hauptstraße ist auf 23 . April
zu vermietheu. Zu ertragen bei
der Exvedition d . Bl .

stö ino em breit Nnterdrnck -
tuch . vorzügliches Fnrtcrtuch , ö m
35 .I , empfiehlt

_
!< o ! Ium - lloeli8ekiirj .

GkstllS Dill , Sapttirr,
ltl Herrcnstraszc Ci .

emvfiehlt sein Lager in allen Sorten
Kok ; - und Mokstermööekn , ganze
Metten und ganze Ausstattungen .
Spiegel aller Art , sowie alle Zu¬
gehör zu Gardinen und MoukeauL.

vini <InrcI> inrin«
Lschs-rrk -

lrrosäoLsu
I,innen 2 t 3tnn6en

rrlieilt

In strntrin !! vl> i » oUI- lack
I ' . u .
« » ii » .

tkllkr

Au Weihnachten :
Damen - L Kinderkchürzen

eingetroffen bei

V/ollsLvken ^säsi - ^-rt

ll. fgür 8edr!»olls »snl»

Ltnet- u. imslormli NsiLer-
Laterroek.

koriisr«L- ust
Imaksrrtokrev ,

rE - ücklkellilkp- ied,»

Wiüicha-ae« n. Fidini Mi»««.
. i -» « i I> ^ , 400 Nie . Unnktsrsi
l uuk l'raöe , Unar oäer UUrn. Itlustr .

Vre sconraiit xrntis.
ksdelk VteiNrnrlnutsr . gerlin .

« .'2Lw.»n. A . Dups, LurlLtz,
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